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Sehr geehrter Herr Petrauschke, 
 
wir bitten Sie, unseren nachstehenden Antrag in die Tagesordnung der Sitzung des 
Kreistag am 21. September 2011 aufzunehmen: 
 
Der Kreistag des Rhein-Kreises Neuss möge beschließen: 
Die Kreisverwaltung wird gebeten,  
1. den Stromliefervertrag für die Liegenschaften der Kreisverwaltung fristgerecht bis spätestens 

31.01.2012 zu kündigen und  
2. bei der neuen Ausschreibung unmittelbar den Verzicht auf Atomstrom (0% Atomstrom) 

ebenso festzuschreiben wie die ausschließliche Belieferung mit Strom aus Erneuerbaren 
Energien und aus dezentralen Kraftwärmekoppelungsanlagen. 

 
Begründung: 
Die Atomkatastrophe in Fukushima muss auch vor Ort zu einer Neubewertung der Atomkraft 
und ihrer Rolle in der künftigen Energieversorgung führen. Das Umweltbundesamt hat vor kur-
zem nachgewiesen, dass der Atomausstieg unter Wahrung der Energiesicherheit und der Klima-
schutzziele sogar früher als jetzt im Bundestag beschlossen möglich ist. 
Alle politischen und gesellschaftlichen Ebenen sind insofern gefragt, Beiträge zum nun anste-
henden Umbau der Energiewirtschaft zu leisten. 
Die Kreisverwaltung könnte mit der beantragten Umstellung ihrer Stromversorgung mit gutem 
Beispiel vorangehen – wie dies bereits in zahlreichen Kommunen und Kreisen in Nordrhein-
Westfalen geschehen ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Erhard Demmer    gez. Hans Christian Markert 
Fraktionsvorsitzender    Kreistagsabgeordneter 
 
D/ Kreistagsbüro und Fraktionsgeschäftsstellen im Rhein-Kreis Neuss – per Email 
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Neuss, 22. Juli 2011 
H. C. Markert / R. Dorner-Müller 

 
Stromliefervertrag kündigen – auf Erneuerbare Energien und Kraft-Wärme-Koppelung umstellen


